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Anzeigen

werden die w eder der
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle von unſeren Annahmeſtellen
und allen Annoncen Expeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmalſonſt Wein glic

Schri m und Haupt Geſe r e h t7
Markt 24ſchäftsſtelle

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Bei der am Montag in Stuttgart zu Ehren des
gönias von Sachſen veranſtalteten Prunktafel gab der
znig von Württemberg in ſeinem Trinkſpruche auf denJonig von Sachſen der Hoffnung Ausdruck daß die alten Be
jehungen zwiſchen Sachſen und Württemberg in Zukunft noch
mer enger werden möchten Der König von Sachſen dankte
nd ſchloß ſeine Erwiderung nachdem er verſichert hatte daß er
mer herzliche Freundſchaft zu pflegen beſtrebt ſein werde mit

einem Hoch auf den König und die Königin von Württemberg
Der König von Sachſen iſt geſtern um 4 Uhr mit dem fahrplan
mäßigen Schnellzuge nach Dresden zurückgekehrt Zur Ver
abſchiedung am Bahnhofe waren erſchienen der König von
Württemberg die Herzöge Albrecht Robert und Ulrich und
andere

Wie die Münch Neueſt Nachr melden hat der Prinz
regent von Bayern den Präſidenten des bayeriſchen Ver
waltungsgerichts Dr Mox v Müller und den Kommerztenrat
Wilhelm Finck Teilhaber der bekannten Bankfirma Merck
Finck Co in München zu lebenslänglichen Reichsräten der
Krone Bayerns ernannt

Bülows Reichstagsrede
Der italieniſche Miniſter des Aeußeren Tittoni halt den

Fürſten Bülow zu ſeiner am Mittwoch im Reichstag gehaltenen
Rede telegraphiſch beglückwünſcht

Die Budgetkommiſſion des Reichstags
tagte geſtern unter dem Vorſitze des Abg Gamp und beriet
den Nachtragsetat Jn Beantwortung einer Anfrage führte
Oberſt Deimling aus der Widerſtand der Hereros ſei ge
brochen Sie hätten aufgehört als Volk zu exiſtieren Das
Gefühl der Sicherheit kehre unter den Farmern mehr und mehr
zurück Jm Hottentottenlande ſtehe es nicht ſo günſtig Den
Hauptwiderſtand leiſte dort Morenga Das letzte Gefecht
gegen ihn ſei ſiegreich geweſen hätte aber wegen Mangel an
Proviant abgebrochen werden müſſen Auch die Bande des
Cornelius ſei noch widerſtandsfähig Der Kleinkrieg werde
noch lange dauern Deshalb könne einſtweilen kein Mann der
Beſatzung zurückgezogen werden Geheimrat Seit ſchilderte
die enormen Koſten für Tiansporte aus dem Kaplande nach
Deutſch Südweſtafrika Die geſamten Koſten des Transports
nach dem Süden der Kolonie für die 2000 Mann würden etwa
24 Millionen Mark pro Jahr erreichen Hätten wir die Bahn
Lüderitzbucht Kuüubuüb ſo könnte mit denſelben Koſten mit
denen durch Frachtfuhrwerk etwa 200 Mann verpflegt werden
könnten etwa 2000 Mann verpflegt werden Redner machte
dann noch Mitteilungen über den geplanten Bau

Nach weiteren Verhandlungen wurde die Debatte auf heute
vertagt

Zentrum und Reichsfinanzreform
Die Stellung des Zentrums zu den Stengelſchen Gefetzesvor

lagen kennzeichnet die Köln Volks Ztg nachdem ſie darauf
hingewieſen daß Abg Fritzen bei der Etatsdebatte die Anſichten
der geſamten Fraktion ausgeſprochen habe in folgenden Leit
ſätzen I Die Summe der geforderten Steuern iſt zu hoch
2 Die Einheitlichkeit der Steuervorlagen verwirft das
Zentrum 3 Die Bindung der Matritularbeiträge iſt
unannehmbar 4 Der Artikels des Flottengeſetzes iſt
das Steuerprogramm des Zentrums 5 Die Mehrbelaſtung
muß auf die ſtarken Schultern gelegt werden

Zu der beabſichtigten Bindung der Matrikular
beiträge bemerkt die Köln Volksztg unter anderem Jſt
heute das Reich in finanzieller Hinſicht eine Grwertſchaft für
deren Fehlbetrag jedes Glied nach ſeiner Kopfzabl haftet ſo
würde es durch dieſen Vorſchlag zu einer Geſellſchaft mit be
ſchränkter Haftung werden Die Haftung erſtreckt ſich nur noch
auf 24 Millionen Mark Der ganze Reichskredit müßte hierunter
Not leiden auch iſt gar nicht geſaägt wie der weitere Fehlbetrag
aufzubringen iſt Ein Zwang zu Schulden entſteht Kein Etat
iſt mehr für ſich abgeſchloſſen jeder hat eine Lücke Auf die
hierdurch gleichzeitig entſtehende Beſchneidung des Budgetrechtes
des Reichstages iſt in dieſer Zeitung ſchon wiederholt hingewieſen
worden Nach ſeinem Programm und ſeiner Vergangenheit
kann das Zentrum hier nur ein unerbittliches Nein haben Zu
dem vierten Leitſatz ſchreibt das rheiniſche Zentrumsblatt daß
der Artikel 6 des Flottengeſetzes nach welchem die Mehrkoſten
für die Flotte über den Mehrertrag der Stempelſtener von
83 Millionen Mark hinaus nicht durch Belaſtung des Maſſen
verbrauchs aufgebracht werden dürfen keine Reſolution ſondern
Geſetz iſt und daß dieſe geſetzliche Beſtimmung auch im neuen
Fottengeſetz nicht geändert werden ſoll Angeſichts dieſes
Sachverhalts muß man ſich erſtaunt fragen wie konnte
er Bundesrat denn eine ſolche Steuervorlage dem

Reichstage unterbreiten Jn ſehr weſentlichen Punkten
ſteht ſie mit dieſem Geſehe im offenen Widerpruch Jubel gilt dies von den 100 Millionen die eine
Erhöhung der Bier und Tabakſteuer bringen ſollen Der Abg
Fritzen lehnte eine allgemeine Erhöhung rundweg ab Jn
Sachen der Bierſteuer ſtimmt das Zentrum für die Staffelung
der Steuer nach der Größe des Betriebes für das Surrogat
verbot und für Maßnahmen die eine Abbröckelung der Bier
ſteuer ähnlich der Maiſchbottichſteuer verhüten Beim Tabak iſt
s für Zigarettenſtener und für höhere Zölle auf feinere

Zigarren auch für eine Wertſteuer der feineren Marken falls
ſie ſich durchführen läßt Aber aller Meſſenverbrauch darf nicht
höher beſteuert werden Die Verkehrsſteue ru mit Aus
gern der Automobilſteuer haben keine Sympathie beim

itrum
Um endlich die Mehrbelaſtung auf die ſtarken Schultern zu

legen ſei, wie Abg Fritzen zur Reichserbſchaftsſtener
erklärt habe das Zentrum bereit dieſe auf Ehe gatten und

eſzendenten auszudehnen falls die abſolut erforderlichen
Gelder ſonſt nicht aufgebracht werden Allerdings ſollen nur

e hohen Vermögen herangezogen werden Es wurde keine
imme genannt Aber wir gehen nicht fehl wenn wir ſagen
aß der Redner zunächſt an Erbteile von 100,000 Markt

Und darüber gedacht hat

Männerſtolz vor Parteithronen
Wie ſchon gemeldet haben ſich die gemaßregelten edlen Sechs

löblich unterworfen Unmittelbar nach dem Erſcheinen ihrer

Broſchüre über den Vorwärts Skandal in welcher die Bru
talität des Parteivorſtandes noch einmal in aller Schärfe be
leuchtet wurde iſt das Zentralorgan ſelbſt in der Lage die nach
ſtehende Erklärung zu veröffentlichen

Die von den ausgeſchiedenen Redakteuren des Vorwärts
veröffentlichte Sammlung von Aktenſtücken enthält in Ein
leitung und Schlußwort heftige Angriffe Es iſt nötig mit
zuteilen daß die betreffenden Stellen in der Zeit der erſten
perſönlichen Erregung über die geſchehenen Vorgänge
geſchrieben worden ſind Seitdem hat eine Reihe von Aus
ſprachen ſtattgefunden auf Grund deren die vom Parteivor
ſtande und von der Preßkommiſſion gefaßten Beſchlüſſe und
Maßnahmen gegen welche unſere Vorwürfe ſich richteten in
weſentlich anderem Lichte erſcheinen ſo daß die in
der Einleitung und dem Schlußworte gebrauchten Kennzeich
nungen und Schlußfolgerungen von uns jetzt nicht mehr
aufrecht erhalten werden Vor allem haben wir auch
feſtzuſtellen daß es uns gänzlich ferngelegen hat und fernliegt
die ſubjektiv guten Abſichten des Parteivor
ſtandes und der Preßkommiſſion zu bezweifeln Wir haben
nicht im mindeſten die Abſicht den unleidlichen Streit irgendwie
fortzuführen und hegen nur den Wunſch daß dieſer Fall von
den Parteigenoſſen als abgeſchloſſen aufgefaßt wird

Die ausgeſchiedenen Redakteure
Man weiß nicht was die Sozialdemokratie mehr hberabſetzt
der Hinauswurf der Edlen Sechs oder dieſe ekelhafte Er
klärung Nun werden die Genoſſen in Schkeuditz bezw
Wehlitz wieder einmal ihren letzten Beſchluß umſtoßen müſſen

Der deutſch braſiliſche Zwiſchenfall
Die Köln Zta meldet aus Berlin Der braſiliſche Geſandte

in Berlin hat Sonntag abend auf dem Auswärtigen Amte die
Beſchwerden der braſiliſchen Regierung wegen des Vorgehen
des Kanonenboots Panther vorgebracht und es iſt ihm darauf
ge antwortet worden daß der Kommandant des Panther
telegraphiſch zur Berichterſtattung aufgefordert worden ſei Erſt
wenn dieſer Bericht vorliegt wird man an ſeiner Hand prüfen
könntn ob die Mannſchaften des Panther ſich einer mit dem
internationalen Recht nicht verträglichen Handlungsweiſe ſchuldig
gemacht haben vder nicht Die Prüfung wird in ſtrenger
Sachlichkeit erfolgen und es liegt kein Grund zu der Annahme
vor daß die freundlichen Beziehungen zwiſchen Braſilien und
Deutſchland durch den Zwiſchenfsll eine Trübung erfahren werden
Was die von uns geſtern veröffentlichten Mitteilungen an
belangt ſo enthielten die erſten telegraphiſchen Meldungen
mehrfache Widerſprüche Durch weitere Nachrichten iſt nunmehr
feſtgeſtellt worden daß der Deutſche Steinhoff zu Unrecht be
ſchuldigt wurde einen deutſchen Matroſen zur Deſertion verleitet
zu haben Ebenſo iſt es unrichtig daß Steinhoff von den
deutſchen Matroſen verprügelt worden ſei Während man aber
geſtern noch über den Verbleib des deſertierten deutſchen Matroſen
nichts wußste iſt geſtern die Meldung eingegangen daß er ſich
wieder an Bord des Panther befindet

Parlamentariſches
Der Seniorenkonvent des Reichstags beſchloß die

Weihnachtsferien am 15 Dezember eintreten zu
laſſen Bis dahin ſoll das Handelsvertragsproviſorium mit
England und möglichſt auch der Handelsvertrag mit Bulgarien
erledigt werden dagegen ſoll die Beratung der Steuervorlagen
bis nach den Weihnachtsferien verſchoben werden Die Bahn
Lüderitz Kubnb kann nicht vor den Ferien erledigt werden da
das Zentrum ſchriftliche Berichterſtattung wünſcht

Jn der geſtrigen Wahl zum Abbceordnetenhauſe m
1 Berliner Wahlbezirk wurde Fabrikbeſitzer Hugo Gerſchel
freiſ Vp mit 603 Stimmen gewählt Profeſſor Eduard

Engel freiſ Vp erhielt 110 Stimmen Profeſſor v Wenckſtern
konſ 10 Stimmen

Der badiſche Landtag iſt geſtern vormittag in Karlsruhe
mit einer Thronrede eröffnet worden

Politiſches
Der Vorwärts Redakteur Stroebel hat in Berlin ein ein

leitendes Referat zur Gründung eines ſozialdemokratiſchen
Atbletentlubs gehalten Anugeſichts der Vorkommniſſe und
Auseinanderſetzungen die vor kurzem in der Redaktion des Vor
wärts ſtattgefunden haben muß die Gründung eines ſolchen
Klubs ſehr zweckmähßig erſcheinen

Die Sozialdemokraten wollen zum Jahreswechſel eine
reich illuſtrierte Revolutions Zeitung heraus

geben Kautsky wird über die alte und neue Akevolution Schulz
über die engliſche Revolution Mehring über die franzöſiſche und
Roſa Luxemburg über die ruſſiſche Revolution ſchreiben

Kommnnales
Schon die Teilnahme an einer ſozialdemokratiſchen Ver

ſammlung iſt ſtrafbar wenn es nach dem Gemeinderat von Nied J
geht Dieſer beantragte nämlich die Verſetzung eines Leiles
der dortigen Lehrerſchaft wegen Teilnahme an einer ſozial
demokratiſchen Verſammlung über Eingemeindungsfragen

Nach der Volkszählung hat Groß Berlin d h
Berlin mit ſämmtlichen Vororten 3,020,993 Seelen

Sozialpolitik
Jn ſämtlichen Fabriken der Textilbranche in Augs

burg und im ganzen Kreiſe Schwaben wird mit Beginn des
neuen Jahres der Zehnſtundentag eingeführt Die Arbeits
zeit dauert dann von morgens 7 Uhr bis abends 6 Uhr mit
einſtündiger Mittagspanſe

Heer und Flotte
Bei dem geſtern mittag auf der Kaiſerlichen Werft in Kiel

erfolgten Stapellaufe des kleinen Kreuzers Meteor taufte
Oberbürgermeiſter Körte Königsberg das Schiff auf Vefehl
des Kaiſers auf den Namen Königsberg

Kolopniales

Daß Witboi an der Ermordung v Burgsdorffs
unſchuldig geweſen ſei wird von dem ehemaligen Gouverneur
Leutwein in der Gegenwart ausgeführt Leutwein erzädit
Herrn von Burgsdorff haben die Witboi meuchlings erſchoſſen
als er zum Kapitän reiten wollte um ihn von dem
Aufſtande abzubringen Jch ſage mit Abſicht die Witbol

denn daß der Kapitän den direkten Befehl zu dem Morde ge

geben iſt möglich aber nicht erwieſen Vielmehr iſt auch
denkbar daß die Kriegspartei unter den Witboi das r
treffen zwiſchen Herrn v Burgsdorff und dem Kapitän hindern
wollte weil ſie davon eine Störung ihrer Pläne befürchtete,
Auch Frau v Burgsdorff welche ich hier noch gefragt
habe iſt dieſer Anſicht

Deutſcher Reichstag
Eigener Bericht der Saale Zeitung

10 Sitzung vom 12 Dez, 1 Uhr
Das Haus iſt mäßig beſetzt
Am Bundesratstiſch Graf Poſadowsky Frhr v St engel

Frhr v Rheinbaben v Tirpitz u g
Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die Abſtimmung über

den Antrag das Handelsproviſorium mit England der Hudget
kommiſſion zu überweiſen

Die Abſtimmung wird einſtweilen abgeſetzt da das Haus
augenſcheinlich nicht beſchlußfähig iſt

Es folgt die Fortſetzung der erſten Beratung des Etats der
Novelle zum Flottengeſetz und der Reichsſinanzreform

Abg Liebermann von Sonnenberg Antiſ Jch kaun mich
nur dem anſchließen was der Abg Fritzen über den frühen
Schluß und die ſpäte Einberufung des Reichstags geſagt hat
Die Friedensliebe Deutſchlands iſt bekannt wer daran z1veifelt
kennt Deutſchland nicht Daß Deutſchland friedensliebe nd iſt
beweiſt ſchon die Tatſache daß es ſich nicht an der Flotten
demonſtration gegen die Türkei beteiligt hat Nur Herr Bebel
beſtreitet Deutſchlands Friedensliebe er machte alles ſahlecht
nur ſagte er nicht wie es beſſer gemacht werden ſoll Er iſt
doch ſicher nicht zum Friedensbringer geeignet er der in ſeiner
eigenen Partei ſtets der Friedensſtörer geweſen iſt Die
Flottenvorlage werden wir ohne große Reden bewilligen nachdem
die Deckungsfrage gelöſt iſt Lerne rüſten ohne zu reden Jn der
Marokkofrage ſtand unſere Regierung durchaus auf der Höhe
Leider kämpfen unſere Stammesgenoſſen in Oeſterreich einen
harten Kampf um ihre Nationalität Vielleicht könnte man ihnen
dadurch helfen daß man die deutſchen Provinzen in einen
engeren Zollanſchluß zu Deutſchland brächte Schwer bedroht
ſind auch die Deutſchen in Eſthland und Livland Da ſollte
man doch wenigſtens ein Kriegsſchiff dahin ſchicken Denn die
wuſſiſche Regierung kann die wertvollſten Elemente des ganzen
Reiches nicht mehr ſchützen Wir ſollten uns die alliance israo
lits zum Muſter nehmen die ſich ihrer Stammesgenoſſen ann immt
Man ſollte daher auch eine Hilfsaktion für die Deutſchen ein
leiten Die Deutſchen ſind ſchuldlos an der Revolution während

So machen ſie es überall allenthalben ſtehen ſie an der Spitze
der Revolutionäre Wenn es bei uns zu einer Revolution
käme dann könnte man die ganze Judenfrage durch ein un
beſchriebenes Geſetz löſen Wer einen Juden tot ſchiägt be
erbt ihn Alle Steuervorlagen können wir nicht bewilligen
namentlich nicht die indirekten die den Konſum belaſten Wes
balb führt man denn nicht eine Wehrſteuer und eine Reichs
einkommenſtener ein Auch eine Wertzuwachsſtener für alle
Objekte die ohne Zutun des Eigentümers an Wert gewinnen
wäre zu empfehlen ebenſo eine Ausfuhrſteuer auf Kali
und eine Plakatſtener Den anerkennenden Worten des
Kaiſers an unſere Truppen in Afrika ſchließe ich mich nur an
Man ſollte aber auch des früheren Gouverneurs Leutwein ge
denken möge ſeine Kraft dem Reiche erhalten bleiben Uns
liegt ſo viel Material vor daß wir nicht wiſſen wie alles fertig
werden ſoll Noch aus ſteht das Börſengeſetz die Börſe kann
noch viel mehr zahlen und wenn das in dem Börſengeſetz ſteht
dann her damit je eher deſto lieber Reduer wendet ſich dann
wieder gegen die Sozialdemokraten und wirft ihnen vor im
Falle Kasprzak einen mehrfachen Mörder in Schutz genommen
zu haben Lärm b d Soz Die Entſcheidung über Krieg
und Frieden ſteht dem Kaiſer zu der ſie kaum Herrn Bebel
übertragen wird Wenn aber die Sozialdemokraten Landesverr
üben wollen ſo wird man es hoffentlich nicht machen wie 187017
Herrn Jacoby gegenüber den man nach dem idylliſchen Lötzen
brachte ſondern man wird ganze Arbeit machen und ſie für
immer unſchädlich machen Zuruf bei den Soz Sie halten
dann eine Rede und wir lachen uns tot Wenn ich das könnte
würde ich 9 Stunden reden wie Herr Antrick Gefreut hat es
mich daß Fürſt Bülow ſich ſo gegen die Straßendemonſtrationen
ausgeſprochen hat Jn Dresden iſt man ſogar ſo weit gegangen
daß man mit den Demonſtranten verhandelt und um Schutz der
Bürger zur Weihnachtszeit gebeten hat Das war eine Feig
heit fondergleichen Mit der Revolution verhandelt man nicht
die ſchlägt man nieder Alle bürgerlichen Parteien ſollten zu
ſammenſtehen gegen die Sozialdemokraten dann brauchten wir
die Hoffnung nicht ſinken zu laſſen trotz der Revolutionäre

Staatsſekretär Graf Poſadowsky Man hat den Regierungen
den Vorwurf gemacht daß ſie den Reichstag in rückſichtsloſer
Weiſe geſchloſſen haben Wie liegen nun die Verhältniſſe
Jn den erſten 11 Jahren des Beſtehens des Reichstages hat ein
Schluß und eine Vertagung überhaupt nicht a
Ein Schluß hat in der letzten Zeit überhaupt nur in den Jahren
1897 und 1900 ſtattgefunden Eins muß man nie vergeſſen
Das Recht der Diskontinuität iſt ein Recht des Monarchen
das die Krone jederzeit ausüben kann und es iſt gefährlich an
dieſem Recht zu rütteln Wer iſt nun durch den plötzlichen
Schluß geſchädigt worden Das Miilitärpenſionsgeſetz war nur
erſt in einigen Paragraphen in der Kommiſſion fertig es iſt mit
den Aenderungen wieder vorgelegt worden ebenſo andere Ge
fetze wie das betreffend die Maß und Gewichtsordnung ich
nebme an daß das Börſengeſet auch in gleicher Form vom
Bundesrat beſchloſſen wird Jrgend ein ſachlicher Schaden iſt
iſt alſo nicht entſtanden Redſer begründet ſodann die Nicht
bewilligung von Tagegeldern und kritiſiert die Verflachung des
politiſchen Lebens Er erklärt daß das lange Redenhalten im
Reichstage zwecklos ſei Der Reichstag habe vielmehr die Auf
gabe ſich an der Geſetzgebung zu beteiligen Ferner bemängelt
Graf Poſadowsky das Fehlen eines wirklichen Oberhaufes in
er geren S r ſodann über das Themarbeiterſchaft und Sozialdemokrattie

Nachdem noch der Abg Schrader fr Vp Staatsſekretär
Graf Poſadowsky Abg Dr Jazdzewski Pole Freiherr
v Hodenberg Welfe Dr Ricklin Elſ in längeren Aus
ſührungen ihre Meinung geäußert haben vertagt ſich das Haus
auf Mitwoch 1 Uhr

Präſident Graf Balleſtrem ſchlägt als Tagesordnung vor
Kleine Vorlagen Abſtimmung über den Antrag au
Kommiſſionsberatung des engliſchen Handielsprovi

die Juden n Jahrhunderten Blutſchuld auf ſich geladen haben

S

h

c



chent a V V e Vſorium
tvent Einer ul bittet auch den bulgariſchen Handels

vertrag auf die Tagesordnung zu ſetzen Derſelbe ſei zwar noch
in der Kommiſſion werde aber vorausſichtlich ſchon morgen
früh von der Kommiſſion erledigt werden

Abg Zimmermann Antiſ widerſpricht dieſem Vorſchlage F
zieht aber auf Bitten der Abgg Semler und Gamp Rp ſeinen
Widerſpruch zurück

Der bulgariſche Handelsvertrag wird alſo gleich
falls noch auf die Tagesordnung geſetzt

Schluß 6 e Uhr

Preußiſcher Landtag
Eigener Bericht der Saale Zeitung

Abgeordnetenhaus
5 Sitzung vom 12 Dezember 1905 vormittags 11 Uhr

Am Miniſtertiſche Studt u a
Der Geſetzentwurf betreffend Aenderung der Landesgrenze

gegen das Großherzogtum Heſſen zwiſchen den Gemarkungen
Hüttengeſäß Reuwiedermus und Altwiedermus wird in dritter
Leſung definitiv angenommen

Es folgt die Fortſetzung der dritten Beratung des Volksſchul
geſetzentwurfs

Abg Ernſt fr Va ſpricht unter großer Unruhe des Hauſes
ſo daß Präſident v Kröcher die Abgeordneten erſucht keine
ſo lauten Privatgeſpräche zu führen Redner iſt der Anſicht
daß die geſtrige Debatte ergeben habe daß die Annahme der
Vorlage ſo gut wie ſicher ſei Selbſt die Nationalliberalen
hätten ſich auf den Boden der Vorlage aeſteht Da die Unruhe
im Houſe noch immer mehr zunimmt iſt vom Redner nichts
mehr zu verſtehen

Aba Sthchel Pole faſt unverſtändlich erklärt man habe
früher noch eine gewiſſe Schen vor Ausnahmegeſetzen gehabt
Aber allmählich habe man ſich den Polen gegenüber daran
gewöhnt und jetzt nehme man ſogar bei einem allgemeinen
Geſetze wie dem vorliegenden ganze Provinzen aus Jn der
Volksſchule würden die Rechte der Polen mit Füßen getreten
Redner geht auf die Verhältniſſe der Stadtſchulen in Poſen näher
ein und tadelt daß dort zu wenig katholiſche Lehrer angeſtellt
ſeien Auf einen katholiſchen Lehrer kämen 70 auf einen evange
liſchen Lehrer nur 25 Kinder Aehnlich ſtehe es in ganz Poſen
und Weſtpreußen Auf dem Gebiet des Schulweſens herrſche
überhaupt in der Provinz Poſen vollſtändige Willkür Die Aus
dehnung des vorliegenden Geſetzes auf die Provinzen Poſen und
Weſtpreußen würde die nationalen Gegenſätze nicht verſtärkrnu
ſondern mildern Die Regierung gebe hier wieder einmal zu
erkennen daß ſie eine Ausnahmeſtellung für die Polen wolle
Das ſei nicht gerecht nicht europäiſch nicht menſchlich

Miniſter Studt beklagt daß ſeine geſtrige Rede in einem
hieſigen weit verbreiteten Blatte an einer weſentlichen Stelle
nicht richtig wiedergegeben ſei und daran dann unberechtigte
Vorwürfe gegen ihn geknüpft ſeien Der Miniſter wandte ſich
ſodann gegen die Ausführungen der Vorredner namentlich des
Abg Stychel Die Verfaſſung laſſe ſehr wohl eine ſtückweiſe
Regelung des Volksſchulweſens zu Das ſei auch ſeit mehr als
30 Jahren communis opinio Daß die Vorlage wie geſtern ge
äußert ſei mit den Verfafſnngsbeftimmnungen nicht übereinſtimme
ſei ein Jrrtum Was die Smmnltanſchulen anlange ſo ſei es ein
funbamentaler Jrrtum wie hler geſchehen anzunehmen daß die
Volksſchule urſprünglich als Simultanſchule eingerichtet worden
ſei Man verwechſele hier Simultanſchulen mit paritätiſchen
Schulen an denen zum Beiſpiel ein Lehrer anderer Kon
feſſion mit dem Religionsunterricht der Minorität betraut ſei
Ob die vom Vorredner vorgetragene Statiſtik richtig ſei könne
er jetzt nicht nachprüfen Eine Ueberfüllung der Schulen im
Oſten beſtehe allerdings vielfach aber dagegen könne man jetzt
nichts machen Die Polen ſeien ſelbſt ſchuld daran wenn ſie
bekämpft werden mühßten Man ſehe ſich nur einmal die
polniſche Preſſe an Redner führt eine Reihe polniſcher aggreſſiver
Preßſtimmen an Die Boykottbeſtrebungen gingen nicht von den
Dentſchen ſondern von den Polen aus Die Polenpolitik der
Regierung werde mit aller Energie unentwegt weitergeführt
werden Beifall

Abg v d Gröben konſ Wir fühlen uns allen Kultus
miniſtern mögen ſie noch leben oder nicht zu Dank für ihre
Maßnahmen auf dem Gebiete des Volksſchulweſens verpflichtet
An der gegenwärtigen Vorlage iſt das weſentliche die Ein
führung des Kommnnalprinzips Das bedeutet für viele Ge
meinden und namentlich für die Gutsbezirke eine Mehrbelaſtung
aber trotzdem werden wir Konſervativen für dieſe Mehrbelaſtung
da wo ſie der Gerechtigkeit entſpricht eintreten Wir werden
damit von neuem den Beweis erbringen daß das anf Grund
des Dreiklaſſenwahlſyſtems zuſammengefetzte Parlament ſeinen
Aufgaben gewachſen iſt Beifall rechts Dem geſtern gemachten
Vorſchlage betr die Uebernahme der Schullaſten auf größere
Verbände werden wir wenn es ſich um eine fakultalibe Maß
nahme handelt wohl zuſtimmen können Die Beiträge des
Staates werden nach einem ganz anderen Maßſtabe ver
teilt werden müſſen als die Vorlage es vorſieht
a den Motiven wird eine Erhöhung der Einkommen
teuer in Ausſicht geſtellt Jch nehme dieſe Drohung
nicht allzu ernſt aber ſeibſt wenn die Erhöhung

notwendig wäre ſcheute ich angeſichts der dringenden
Aufgabe nicht davor zurück Die Forderung der zwangsweiſen
Simultanſchule wie ſie der Abg Funck erhoben hat ſteht im
Widerſpruch mit den hiſtoriſchen Verhältniſſen und der Ver
faſſung dies wäre der erſte Schritt zur religionsloſen Schule
Gerade im Jntereſſe des konfeſſionellen Friedens wollen wir
daß die Konfeſſionsſchulen erhalten bleiben Ganz denſelben
Standpunkt hat auch Herr v Treitſchke vertreten Wer der
Meinung iſt daß die Volksſchule in Vielwiſſerei ſich er
ſchöpfen ſoll anſſatt eine wirkliche Erziehnungsanſtalt zu ſein
der wird mit dem Abgeordneten Ernſt den Grundſatz daß die
Religion die übrigen Unterrichtsgegenſtände durchdringen ſoll
für eine bloße Phraſe halten Wir ſtehen auf dem Boden der
Vorlage Beifall rechts

Abg Caſſel freiſ Vp Nach Anſicht unſerer Freunde ſteht
die Vorlage im Gegenſatz zu Artikel 26 und 112 der Ver
faſſung Auch bei dem Zedlitzſchen Entwurf hat der Abg
Richter und ſchon vorher bei dem Goßlerſchen Enlwurf der
Abg Windthorſt dieſen Verfaſſungsbedenken Ausdruck gegeben
Beſtärkt ſind wir in unſerer Anſicht dadurch daß das Geſetz
nur für einen Teil des Landes gelten ſoll denn es iſt doch nicht
anzunyehmen daß die Verfaſſung nur für einen Teil des Landes
gilt für den anderen aber nicht Daß die Verabſchiedung in
der für Verfaſſungsänderungen vorgeſchriebenen Form die
Seſſion in die Länge ziehen würde iſt klar aber
das darf nicht ausſchlaggebend ſein nur von ſachlichen Momenten dürfen wir uns leiten laſſen Sehr
richtig links Wir ſind gern bereit die Rechteder Selbſtverwaltung auf dem Lande zu verteidigen wir hoffen
aber daß die Konſervativen uns auch bei der Verteidigung der
Rechte der Selbſtverwaltung der Städte unterſtützen werden
Das Recht der Städte an ihren Schulen wird mehr und mehr
durchlöchert Es fragt ſich ob nach Jnkrafttreten des Geſetzes
die Städte überhaupt noch ein Recht an ihren Schulen beſitzen
es fehlt im Entwurf jeder Hinweis auf einen Zuſammenhang
zwiſchen Gemeindeorganen und Schuldeputation Wir verlangen
daß klar ausgeſrochen wird daß die Schrldeputattonen inſo
weit ſie ihrerſeits ſtädtiſche Angelegenheiten verwalten
gebunden ſind an die Zuſtimmung und Aufſicht der
Gemeindebehörden Sehr wahr bei den Frelſinnigen Wo
bleibt vollends die Teilnahme der Städte an der im ren
Verwaltung der Schulen Darüber ſagt der Entwurf gar
nichts und wie ich glaube abſichtlich nicht Man will den
Städten ihre Rechte nehmen und ſetzt ſich zu dieſem Zweck über

ein Uaoriſche epulalonen e ind demunterſtellt Ziaber at die R

punkt vertreien erſt ſpäter die Schuldeputa
tionen als Staatsbehörden erklärt aber ihr heutiger
Standpunkt iſt unvereinbar mit den Geſetzen und mit den An
ſchauungen der Verwaltungsgerichtshöſe Sehr wahr b d

reiſ Gewiß hat der Staat ein Aufſichtsrecht über die Schulen
aber allmählich iſt ans dem Anfſichtsrecht ein vollkommenes
Verwaltnungsrecht geworden und dieſer Zuſtand ſoll durch die
jetzige Vorlage zu einem dauernden und G anerkannten
gemacht werden Jahrzehntelang haben die Schulen ihre inneren
Angelegenheiten ſelbſt verwaltet obne daß der Staat hinein
redete und jetzt ſoll dies Recht beſeitigt werden Beſeitigt
werden ſoll auch das Wahlrecht der Gemeinden in bezug auf
die Lehrer und Rektoren Wie ſollen da die Gemeinden noch
mit der bisherigen Freudigkeit an dem Ausban ihrer Volksſchulen
arbelten Sehr wahr bei den Freiſ Jm Jahre 1892 hat der
Abg Frhr v Zedlitz ausdrücklich die Bedeutung der Städte für
die Schulverwaltung anerkannt und erklärt daß kein Grund
zum Mißtrauen gegen die Städte vorliegt Auch der jetzige
Miniſter hat wiederholt den Städten Lob geſpendet aber
trotzdem will man ihre Rechte immer mehr ſchmälern Es ſoll
ſogar geſetzlich feſtgelegt werden daß fortab den Gemeinden
jede Benntzung ihrer Schulräume zu anderen als Voilksſchul
zwecken verboten werden kann Sehr richtig links Jſt es
billig daß die Schulverwaltung immer abhängig ſein ſoll
von der Genchmigung der Staatsverwaltung wenn ſie
ein Schulhaus ür andere Zwecke hergeben will
Die Städte haben die Ehre alle Mittel für die Volks
ſchule zu beſtreiten aber aus der Verwaltung ſollen ſie gänzlich
entfernt werden Wie bereits der Abg Funck ausgeführt hat
halten wir feſt an den Simultanſchulen Wir treten keineswegs
für die Entfernung des Rfeligionsunterrichts aus der Volks
ſchule ein wir wollen aber daß Angehörige verſchiedenen
Glaubens in den anderen Fächern gemeinſam unterrichtet werden
Die Lehrerſchaft ſteht in ihrer großen Mehrheit auf unſerer Seite
Auch die Reuierung tat es früher Jch erinnere an die Denk
ſchrift des Kultusminiſterinms vom Jahre 1878 Darin
ſpricht ſich das Miniſterium an Hand von Berichten
von Baumann Schön Fiottwell
die Simnultanſchule aus weil ſie am beſten geelqgnet
ſei die konfeſſonellen Gegenſätze zu überbrücken Hört hört
links Auch das allgemeine Landrecht kennt keine Konfeſſions
ſchulen Jch verſtehe nicht wie der Miniſter das beſtreiten
kann Die Entſcheidung des Oberverwaltungsgerichts auf die
der Miniſter ſich beruft erkennt ſowohl die Konfeſſions als die
Simultanſchule als berechtigt an Hört hört links Wir
wollen nicht etwa die konfeſſionelle Schule beſeitigen wir ver
langen nur Licht und Luft auch für die Simultanſchulen Es
muß den Gemeinden überlaſſen bleiben zu entſcheiden welche
Art von Schulen ſie errichten wollen Wir können dem Appell
des Miniſters nicht in allen Punkten nachkommen Gewiß
wollen wir die Verhandlungen ruhig und ſachlich führen aber
wir können nicht für ein Geſetz ſtimmen das mit unſeren ganzen
Grundanſchauungen in Wideſpruch ſteht Wir können nicht für
ein Geſetz ſtimmen das entgegen allen liberalen Traditionen
die Simultanſchule nur als eine geduldete Ausnahme zuläßt
Der Abg Fihr v Zedlitz hat im Jahre 1892 geraten ſich
lediglich auf die Frage der Schulunterhaltung zu beſchränken
und noch 1904 wenige Monate vor Abſchluß des Kompromiſſes
hat er denſelben Standpunkt vertreten Sein Hohn und Spott
mit dem er die Gegner des Geſetzes überſchüttet iſt alſo ſehr
deplaciert Sehr richtig links Gewiß Herr v Zedlitz hat
recht daß wir die Minderheit hier im Hauſe bilden aber daran
iſt das Wahlrecht Schuld Hätten wir ein anderes Wahlrecht
dann wären wir weit zahlreicher Lachen rechts Rufe Siehe
Reichstag Bei einer gerechten Wahlkreiseinteilung würden
wir auch im Reichstage mehr Sitze haben Herr v ger
ſpottet über die öffentliche Meinung aber er vergißt daß die
öffentliche Meinung den Entwurf von 1892 hinweggefegt hat
Wir werden die Oeffentlichkeit auch über die ſchwere Gefahr
aufklären die dieſes Geſetz in ſich birgt Beifall bei den Freiſ

Miniſter Sindt erklärt daß er an ſeiner Auffaſſung über die
rechtliche Stellung der Konfeſſionsſchulen feſthalte Entſchieden
beſtreiten müſſe er daß ein Geſetz welches beſtimmte Landesteile
ausnimmt mit der Verfaſſung nicht vereinbar ſei Er werde in
der Kommiſſion auf dieſe Frage näher eingehen Den Vorwurf
daß die ſtaatliche Unterrichtsverwaltung die ſtädtiſche Selbſt
verwaltung zu ſchmälern trachte müſſe er zurückweiſen Niemals
ſei ein ſtädtiſches Seltſtverwaltungsrecht von ihr verletzt Seit
einem Jahre habe nicht eine einzige Stadt Proteſt gegen irgend
eine Maßnahme der Unterrichtsverwaltung eingelegt Der vor
liegende Entwurf zeige das größte Entgegenkommen gegen die
Städte Daß in einem Entwurf der ſich im Rahmen des Kom
promiſſes hält innere Schulſragen erledigt werden die zu großen
Differenzen führen halte er nicht für angebracht Die Vorlage
wolle die Rechte der Städte in keiner Weiſe ſchmälern im
Gegenteil die Unterrichtsverwaltung wolle den Städten den
freieſten Spielraum laſſen Er habe aus der Rede des Abg
Caſſel nur den Satz entnehmen können Jch kenne die Abſichten
der Regierung nicht aber ich mißbillige ſie

Abg Caſſel fr Vp betont nochmals daß die Vorlage eine
Einſchränkung des Selbſtverwalungsrechts der Gemeinden
bedente Er habe nicht das Vertrauen zur Unterrichts
verwaltung daß ſie in Zukunſt die Rechte der Städte an ihren
Schulen wahren werde Sehr richtig b d Freiſ An dem
guten Willen der Schulverwaltung zweifle er nicht aber ihre
Anſchauungen ſeien verhängnisvoll für die Selbſtverwaltung
Beifall b d Freiſ
Die Debatte wird geſchloſſen
Zur Geſchäftsordnung erklärt
Abg Dr Lotichins natl daß es ihm durch den Schluß der

Debakte unmöglich gemacht ſei auf die Ausführungen des Abg
Dr Porſch der die Simultanſchulen in Heſſen Naſſau einer
eingehenden Erörterung unterzogen habe zu erwidern Er
behalte ſich das für die zweite Leſung vor und werde dann dar
legen daß tatſächlich die Mehrzahl in Heſſen Naſſau für die
Simultanſchulen ſei

Abg Frhr v Zedlitz frk dankt in einer perſönlichen Be
merkung dem Abg Caſſel für die Reklame die er für ihn
gemacht habe Heiterkeit

Abg Cuſſel erwidert er ſei bisher der Anſicht geweſen daß
Frhr v Zedlitz keine Reklame brauche Sollte er ſich geirrt
haben ſo könne er nichts dafür

Die Vorlage wird einer Kommiſſion von 28 Mit
gliedern überwieſen

Die Tagesordnung iſt erſchöpſt
Nächſte Sitzung Mittwoch 11 Uhr Beſprechung der

Jnterpellation Hilbck über den Wagenmangel Verleſung der
Jnterpellation Savigny über den Tunnel Einſturz bei Alten
beken Beratung der Denkſchrift betr das Anerbengeſetz in
Weſtfalen Schluß 4 Uhr

e Auskand
Der Vatikan

Das Kapitel von St Johann von Lateran in Rom hat nachdem
das Trennungsgeſetz von Loub et unterzeichnet worden iſt dieſen
ſeiner Rechte als Domherr der Kirche enthoben

Vereinigung der Antipatrioten in Frankreich
Aus Toulon wird berichtet der Seepräfekt habe der Staats

anwaltſchaft angezeigt daß ſich eine Vereinigung gebildet habe
die den Namen Vereinigung der Antipatrioten führe und
viele Arſenalarbeiter zu ihren Mitgliedern zähle Aus den mit
Beſchlag belegten Schriftſtücken gehe hervor daß die Mitglieder
ſich verpflichten die Vaterlandsidee zu zerſtören den

Wengikrat
egierung ſtets dieſen Standhat e

das geltende Recht hinweg Die chuldepntationen ſind heute Militarismus zu bekämpfen und die Offiziere aller Grade der

vſſentlichen Verachtung preiszugeben Die von der Sſchaft eingeleitete Unterſuchung habe ergeben daß VWöonwalt

ſiger e t e ine e tetna aris begebe um im Marineminiſterin deBericht zu erſtatten mm eingehend
Frankreich und Veneznela

Der frankovenezolgniſche Konflikt hat wie das amerikg
Staatsdepartement dem Tag zufolge offiziell zugidt de
Stadium der Kriſis erreicht und in Waſhington erbet
man die Abfahrt des franzöſiſchen Geſchwaders von Martinf
obwohl der amerikaniſche Geſandte in Caracas die Vermittelue
verſuche noch nicht eingeſtellt hat Die amerikaniſche Regier
erkennt Frankreichs Langmut an ung

Das nene engliſche Kabinett
n ſehr dichtem Nebel begaben ſich die neuen Miniſte

P tern zum König um ihre Amtsſiegel in Empfang zu nehmen
er Arbeiterführer Burns ging ohne Ueberzieher im üblichen

blauen Jackett Anzug mit ſteifem rundem Filzhut Er tüfſet
dankend als man ihm zujubelte und verſchivand dann im

ebel

England in Meſopotamien
Der arabiſche Volksſtamm der Rubeji der am rechten Ufer

des Tigris oberhalb von Bagdad ſeinen Sitz hat wandie ſich
an England mit dem Erſuchen um Schutz da die türkiſchen
Behörden von Bagdad ſich ſeines Gebietes hemächtigen woüten
England hat dieſer Bitte entſprochen und ſchickte das Kanonen
boot Komet nach Kiazimich um die türkiſchen Behörden
zu zwingen von ihrem Vorhaben abznlaſſen Auf der Pforte
wird der Voſſ Ztg zufolge dieſer Fall als ein neuer Beweis
dafür angeſehen daß England ſich in Meſopotamien mit Hinter
gedanken trage

Die Wirren in Pußland
Graf Witte ſtellt ſeinen nahen Rücktritt in Ausſicht falls

h n ſich nicht bald gegen die Anarchie zuſammen
eßeWitzleben u a für ſchlkeß

Die Meunterei der Mandſchurei Armee
Es iſt feſtgeſtellt daß die Unruhen in Charbin Ende Oktober

anfingen und die Gefechte am 14 18 21 24 und 25 November
ſtattfanden Der große Brand der Stadt und die Maſſakers
ereigneten ſich am 29 November und dauerten noch ſort als
die Flüchtlinge die Stadt verlleßen

Die macredoniſche Reformfrage
Jn der Montag Nacht hat der öſterreichiſchungariſche Bot

ſchafter Freiherr v Calice als Doyen die Antwort der
Pforte erhalten Dieſe nimmt in der Hauptſache die Forderungen
bis auf wenige Abänderungen an Hierüber erfolgte geſtern eine
Beſprechung der Botſchafter

Eine der Modiſikationen welche die Pforte an dem macedo
niſchen Finanzreglement vorſchlägt betrifft die Frage der
Militärausgaben Das Mandat des Generalinſpektors
der fremden Gendarmerie offiziere iſt entſprechend den Wünſchen
der Großmächte um zwei Jahre verlängert worden

Jnfolge gewiſſer von türkiſcher Seite ergriffener Maßregeln
gegen die Einfuhr aus Bulgarien und bulgariſcher Repreſſalien
befinden ſich die Türkei und Bulgarien beinahe im Zollkriege
Von bulgariſcher Seite wird die Ernennung einer gemiſchten
Kommiſſion zur Prüfung des Streitfalles und erforderlichen
Falls eine entſprechende Reviſion der Handelskonvention von
1900 verlangt

Jn Grevena im Wilajet Albanien dem Sitz des griechiſchen
Erzbiſchofs er mordeten Griechen geſtern den Stell
vertreter des griechiſchen Erzbiſchofs der ſelbſt gegenwärtig
in Konſtantinopel weilt

Der türkiſch perſiſche Grenuzſtreit
ſpitzt ſich zu da die Türkei dabei beharrt die ſtreitigen Gebiete
von Vezue Mirkhian Lakadjan und Kelley Scheikh durch
militäriſche Operationen wieder in ihren Beſitz zu bringen
Nach Meldungen die hier eingetroffen ſind hat Perſien ſeiner
ſeits 2000 Mann reguläre Truppen und 3000 Man irreguläres
Militär in der Gegend von Lakadjan zuſammengezogen um die
türkiſchen Truppen aus den von ihnen beſetzten Stellungen zu
vertreiben Der Sultan hat daraufhin in ſehr beſtimmtem Tone
die Aufforderung an Perſien ergehen laſſen das militäriſche
Aufgebot zurückzuziehen und klipp und klar zu erklären ob die
perſiſche Regierung einen Krieg hervorzurunfen beabſichtige oder
nicht Das ſechſte Armeekorps deſſen Stab in Bagdad liegt
erhielt Befehl ſich für alle Fälle bereit zu halten Der Unwille
des Sultans erhielt neue Nahrung durch die Kunde daß
perſiſche Stäm ne auf türkiſches Gebiet gegen Bajaſet zu ein
gedrungen ſito

Präſident Rooſevelt
ſo wird gemeldet hat den Hauptmann Frank Frantz ehe
maligen Offizier der Rauhen Reiter und gewandten
Boxer zum Gouvernenr von Oklahoma ernannt Frantz

begab ſich vor einigen Monaten auf Erſuchen des Präſidenten
nach dem Weißen Haufe um ſich dort mit ihm im Boxen
meſſen Es wird gemeldet daß obgleich der Präſident große
Gewandtheit zeigte er doch von Frantz beſiegt wurde Prä
ſident Rooſevelt huldigt bekanntlich von jeher dem Sport

Britiſch Südafrika
Jn ſeiner Rede in Mancheſter verteidigte Balfour leidenſchaft

lich die Einfuhr chineſiſcher Kulis als Grubenarbeiter nach
Transvaal Der Telegraph prophezeit daß binnen Jahresfriſt
Südafrika von Großbritannien abfallen würde wenn das
liberale Kabinett die Einfuhr chineſiſcher Arbeiter verbieten
ſollte
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Halke und mgegend
Halle 13 Dezember

Geſtorben Die kleine Frieda Wiedmann die am Freitag
voriger Woche abends 6 Uhr in der elterlichen Wohnung in
einem epileptiſchen Anfall eine Petroleumlampe umwarf und
dabei erhebliche Brandwunden erlitt iſt geſtern vormittag
11 Uhr im Digakoniſſenhauſe geſtorben

Selbſtmordverſuch Der Arbeiter O Sch am Steg wohnhaft
ſprang geſtern nachmittag gegen vier Uhr in der Nähe des
Freibades auf den Pulverwelden in ſelbſtmörderiſcher Abſicht in
die Wilde Saale Herr Fiſchermeiſter Kupper der ſich zu
fällig mit ſeinem Kahn in der Nähe befand fuhr ſchnell hinzu
und entriß den Lebensmüden dem naſſen Eiement Sch machte
ſeinem Lebensrelter noch viel Mühe da er die Abſicht ſich das
Leben zu nehmen durchaus ausführen wollte Schließlich lief
Sch davon Vielleicht hat er ſich nun eines beſſeren beſonnen
Sch der Familienvater iſt ſoll ſchon längere Zeit arbeitslos
ſein und aus Nahrungsſorgen den verzweifelten Schritt getan

benhaben

Kunſt und Wiſſenſchaft
Erdbeben und Einſturzkataſtrophen Profeſſor A Belar der

Leiter der Erdbebenwarte in La ibach ſchreibt dem B T
Wenn keine beſtimmte Urſache der Einſturzkataſtrophen von L 4
don Charing Eroß und Berlin Üniverſitätsklinit feſtſtellbar ſein wird dann dürfen wohl die Ferndebenausläufer

t

e M

9 2



vom 4 Dezember die an allen Erdbebenwarten der Welt beob
it gchtet wurden dazu beigetragen haben Heuer durchleben wir
r ein ſeismiſch außerordentlich Kürmiſches Jahr
w und ſolche Folgeerſcheinungen wie die jüngſten ſind an der Tages
nd ordnung Man erinnere ſich nur der vielen Berg und Fels

ſtürze Damm und Tunneleinbrüche Einſiurz des Waſſerreſer
voirs in Madrid und vieler Eiſenbahnbrücken uſw immer kurz

e nach großen Fernbeben
ag ch Bühnenchronik Jn der Berliner Komiſchen Over wurde
tet Die Bohsme lyriſche Oper Dichtung und Muſik von
ie K Leoncavallo deutſch von Ludwig Harkmann am Mon
s tag zum erſten Male in Gegenwart des Komponiſten mit durch
n endem Erfolge aufgeführt4 e iwirtenden Künſtler der Dirigent Tango wie der Kom

poniſt vielmals ſtürmiſch gerufen Wie aus Dresden ge
meldet wird ſoll ein Gaſtſpiel der Dresdner Hofoper d

r unter der Leitung Schuchs mit Salome von Rich Strauß
en Von dem Direktor des Berliner Neuen Theaters Alfred
te Schmieden der die Bühne am 1 Juli 1906 übernimmt wird
im ekannt daß er zurzeit an der Berliner Univerſität immatri

kuliert iſt und im nächſten Frühjahr ſeinen Doktor zu machen
gedenkt Er ſteht im 31 Lebensjahre Am Sonntag beging
der Vorſitzende der Deutſchen Bühnengenoſſenſchaft der Ber

er liner Hofſchauſpieler Dr Max Pohl ſeinen 50 Geburtstag
ch Die Gründung eines ſtändigen franzöſien ſchen Theaters in Berlin beabſichtigt der Komponiſt
n Henry Beren y Er ſoll bereits ein Konſortium zui dieſem Zwecke gewonnen haben und in Unterhandlungen wegen
en des Erwerbs eines Grundſtücks im Mittelpunkte der Stadt zum
te Theaterbau ſtehen Ferdinand Bonn hat der Welt zu früh
is den Ankauf ſeines Berliner Theaters verkünden laſſen Der
r eigentliche Beſitzer des Berliner Theaters Kommerzienrat

Großkopf, der momentan ſehr krank iſt läßt durch ſeinen
Generalbevollmächtigten Franz Tippel mitteilen daß bei ihm
von einer Berliner Theateragentur nur eine Anfrage erfolgt ſei

s ob Herr Großkopf wohl das Theater verkaufen würde Weiteres
iſt in der Sache nicht geſchehen Bei der Uraufführung im
Deutſchen Schauſpielhauſe zu Hamburg hatte das Weihnachts
märchen Prin zeſſin Tauſendſchön von Charlotte Gräf

r einen großen Erfolg Unter dem Pſeudonym r ſich die
r Gattin des Regiſſeurs am Deutſchen Schauſpielhauſe Dr Heine
t r Kleine Mitteilnngen Aus Düſſeldorf wird berichtet
z daß der Maler Otto Erd mann in der Nacht vom 8 auf den

9 Dezember geſtorben iſt Erdmann war am 7 Dezember
1834 zu Leipzig geboren Er hatte ſich namentlich durch
anmutige Genreſzenen ans der Rokokozeit einen guten Namen

t gemacht und war ſeit 1868 in Düſſeldorf anſäſſig Eine
Gedenktafel für Karl Ritter den berühmten Geographen

x iſt am Hauſe Ecke Gendarmenmarkt und Franzöſiſcheſtraße in
e Berlin angebracht worden Die vergoldete Jnſchrift der

Bronzetafel lautet Hier wohnte von 1842 1859 der Geograph
Karl Ritter Geb 7 8 1779 Geſt 28 9 1859 Die Stadt

r Berlin 1905 Jn Straßburg wurde das elfäſſiſche8 Kunſthaus zur Förderung der elſäſſiſchen Kunſt in Anweſenheit
n des Statthalters eröffnet Unter den neuen dem Frankfurter

Goethemuſeum zuteil gewordenen Bereicherungen iſt be
ſonders ein großes Oelgemälde von Julius Hamel hervor

n uheben das den Beſchauer in die Zeit des Umbaues des Goethen hauſes ins Jahr 1755 zurückverſetzt Das intereſſante Bild iſt
ein Geſchenk von Frau Dr E Lucius Auch die von Frau

n Dr A v Brüning geſtiftete Marmorbüſte des jugendlichen Her
n zogs Karl Auguſt ein Werk von Prof Johannes Goetz
n in Berlin iſt ſeit kurzem im Muſeum aufgeſtellt DasSchillerporträt l v Kügelgen iſt zur Jahrhundert Ausſtellung nach Berlin geſandt worden Der Stuhl
n Napoleons den er in St Helena immer benützte hat in
2 4 einer Auktion bei Sotheby in London nur 1160 M gebracht
g h in der gleichen Auktion brachte ein ſehr früher engliſcher Druck

von Glanfilles Liber de proprietatibus rerum 1200
ein Manuſkript von Ch Lamb 1960 M

Gerichtsverhandlungen
O Leipzig 12 Dez Eines dreiſten Diebſtahls hat

h ſich der Tiefbaunnternehmer Gläſer ſchuldig gemacht Er hat
nämlich am Nachmittag des 17 Juni aus einem Zimmer des
Königl Amtsgerichts als wie er genau wußte dort keiner der
Beamten anweſend war zwei Aktenſtücke entwendet die
ſich mit ſeiner Perſon befaſſen Dieſe Akten waren von der
Staatsanwaltſchaft Kaſſel eingeſandt worden und betrafen das
Verbrechen der gewinnſüchtigen Urkundenfälſchung wegen deſſen
gegen Gläſer ein Verfahren eingeleitet worden war das mit
ſeiner Verurteilung zu 1 Jayr 2 Monaten Gefängnis endete
Für den Aktendiebſtahl diktierte ihm das hieſige Landgericht eine
weitere Gefängnisſtrafe von 83 Jahren

Berlin 12 Dezember Die vierte Strafkammer verhandelte
heute in der vom Staatsſekreiär des Auswärtigen gegen den
verautwortlichen Redakteur des Berliner Tageblatts
Mylo und den früheren Redakteur der Vorwärts Büttner
angeſtrengten Klage wegen BVeleidigung des früheren
Kolonialdirektors Dr Stübel Die Beleidigung wird erblickt
in dem im Tageblatt bezw im Vorwärts erſchienenen
Artikel in dem die Beteiligung an der Firma Tippelskirch Co
angedeutet wird M ylo wurde zu 1500 M Geldſtrafe und
Büttner zu 1000 Mark Geldſtrafe verurteilt

Köln 12 Dez Vor der Kölner Strafkammer hatte ſich der
Cbauffen r Theodor Höhn aus Wiesbaden wegen fahr
läſſiger Tötung zu verantworten Er überfuhr am 29 Mai
d J mit einem Automobil in dem ſich drei Jnſoſſen befanden
die Beſitzerin aus Wiesbaden deren Tochter und ein Herr den
Apotheker Karl Wil Lick aus Köln Das Gericht erkannte auf
Monate Gefängnis indem es die Anſicht vertrat daß

ein ſo ſchnell fahrendes Vehikel unbedingt bremſen und langſam
fahren müßte wenn die Fahrbahn nicht völlig frei wäre wie in
dieſem Falle

Bromberg 12 Dez Zweikampf mit tödlichen
Waffen führte den Oberleutnant Lehmann vom
14 Jnfanterie Regiment in Bromberg vor das Kriegsgericht
der vierten Diviſion Sein Gegner war der Oberlehrer
Kuwert von dort Das Duell verlief trotz zweimaligen
Kugelwechſels unblutig Das Kriegsgericht verurteilte den
Oberleutnant Lehmann zu drei Monaten Feſtungshaft
Ueber das Motiv zu dem Ehrenhandel iſt nichts bekannt
geworden da die Verhandlung unter Ausſchluß der Oeffentlich
keit ſtattfand Oberlehrer Kuwert wird ſich wegen diejer
a vor der Strafkammer in Bromberg zu verantworten

m

Provinzialnachrichten
Eisleben 12 Dez Jn der AebtiſchrodaerWildereraffäreſ iſt laut einer Meldung der Eisl Zta

aus Hornburg eine neue Verhaftung vorgenommen worden
durch den Oberwachtmeiſter Nagel von hier und den Fuß
endarmen Meinhardt Wimmelburg wurde der Bahnarbeiter

äl d ch en aus Hornburg wegen dringenden Verdachts an der
Wilddiebsaffäre am 19 November beteiligt geweſen zu ſein ver
haftet und dem Gerichtsgefängnis Eisleben zugeführt W be
ſtritt bisher ein ſcharfes Gewehr beſeſſen zu haben Durch
Hberwachtmeiſter Nagel wurde er aber überſührt eine 9 mw
Kugelbüchſe und dazu einen Jagd Gewehrlauf 12 ww der ſich
an demſelben Gewehr anbringen ließ beſeſſen zu haben Jnfolge
dieſer großen Widerſprüche mußte die Verhaftung s erfoigen
da anzunehmen iſt daß er ein Mittäter iſt Von anderer Seite
erfährt das genännte Blatt noch
einem Gewehr Kaliber 9,8 geſcho ſenbefindliche Bergmann Decker wurde Der noch in Haft

oll im Beſitz einer Büchſe der

Nach jedem Aktſchluſſe wurden B

in der Bexliner Neuen Oper in Ausſicht genommen ſein h

artigen Kalibers geweſen ſein Es würde ſich wenn dieſe An
aben ſtimmen nun noch darum handeln wer den tödlichen

chuß abgefenert hat und wer der dritte Wilddieb war Berg
mann Deckert wurde geſtern nachmittag aus dem hieſigen
de Laekänanis in das Unterſuchungsgefängnis in Halle a S
überführt

VergaKelbra 12 Dez 3uſammenſtoß Geſtern nach
mittag ſtieß bei der Ausfahrt von hier der nach Uftrungen ab
gehende Zug auf ein Herrn Sondermann Kelbra gehöriges
Geſchirr das gerade den gang paſſierte Die Pferde der
Kutſcher und ein auf dem Wagen befindlicher Arbeiter wurden
zur Seite geſchlendert der agen aber total zertrümmert

eide Männer erlitten ſcheinbar leichtere Verletzungen die
Pferde erlitten keinen Schaden

Nordhauſen 12 Dez Die feierliche Einführung
es Superintendenten Raack erfolgte am Sonntag in

der Nikolgikirche durch den Generalſuperintendenten Dr Holtz
euer

Oldisleben 12 Dez Sch acht Wilhelm Ernſt Am
Sonnabend mittag wurde der erſte Spatenſtich zum Schachte
der Gewerkſchaft Wilhelm Ernſt zu Oldisleben getan
Miniſterialdirektor Dr Neve Weimar der Grubenvorſitzende
Dr Sachſe und viele andere Jntereſſenten wohnten der Feier bei

Erfurt 12 Dez Feuersbrunſt Heute nacht kurz nach
1 Uhr brach in Großſegeberg bei Blödners Nachfolger im
Maſchinenxaum Fener ans das ſich ſchnell über die umfang
reichen Holzvorräte verbreitete Beim Eintreffen der Feuerwehr
war bereits die ganze Anlage ein Flammenmeer Jn der an
ſtoßenden Langegaſſe Kremperſtraße und Bleichſtraße wurden
mehrere Hintergebände zerſtört und eine größere Anzahl von
Hinergebänden beſchädigt Erſt gegen 6 Uhr gelang es des
Feners Herr zu werden

Deſſan 12 Dez Unglücksfall Der neunjährige Sohn
des Kanfmanns Simon balgte ſich geſtern nachmittag in der
Zerbſterſtraße mit einem gleichalterigen Knaben dieſer ſtießß ihn
nun ſo daß Simon gerade auf die Straßenbahnſchienen fiel
Jn dieſem Augenblick kam vom Rathauſe her ein Straßenbahn
wagen gefahren und zermalmte voliſtändig den Kopf des
Gefallenen ſo daß dieſer nicht mehr kenntlich war Der Wagen
wurde alsbald mit großer Mübe hochgehoben doch konnte das
Kind nur als Leiche hervorgezogen werden Erſt nach längerer
Zeit gelang es die Perſönlichkeit des ſo jäh aus dem Leben
Geſchiedenen feſtzuſtellen

Scharzfeld 12 Dez Vergiftet
Große hier hatte ſich am Donnerstag aus einer Apotheke ein
Huſtenmittel geholt und war von dem Apotheker vor der Ge
ſährlichkeit des Mittels das Morphinm enthielt gewarnt
Trotzdem nahm er die für längere Zeit beſtimmte Portion auf
einmal ein Sofort ſtellten ſich heftige Krämpfe ein denen nach
wenigen Minuten der Tod folgte

vVermijdtesEine Ehetragödie Der Schauſpieler Caßmann vom Grau
denzer Stadttheater und deſſen Ehefrau nahmen ſich durch
Erhängen dos Leben

Auf der Jagd getötet Wieder einmal hat ſich ein ſchwerer
Jagdunfall ercignet Der Freiherr Bernhard v Goeler und
Ravensburg befand ſich in Mouer bei Heidelberg auf der Jagd
Beim Abſtieg über das ſteile Gehänge eines Berges entlud ſich
das Gewehr ſo unglücklich daß der Freiherr ſofort getötet wurde

Flucht zweier Schiffsjnngen Eine verhängnisvolle Flucht
führten wie nach brieflichen Mitteilungen die Berl Abendztg
mitteilt zwei Schiffsjungen vom Schulſchiff Charlotte aus
Gegen die beiden Flüchtlinge war eine gerichtliche Unterſuchung
wegen Diebſtahls oder Beihilfe eingeleitet Furcht vor Strafe
veranlaßte ſie nun gelegentlich des Aufenthaltes der Charlotte
im Hafen von Cartagena eines Nachts zur Flucht Sie ſprangen
ins Meer und ſchwammen nach dem entfernten Uſer Aber nur
der eine erreichte es Er wartete bis Tagesanbruch vergeblich
auf feinen Kameraden und kehrte dann von Gewiſſensbiſſen ge
quält an Bord zurück Es wurden umfangreiche Nachforſchungen
nach dem verſchwundenen Schiffsjungen angeſtellt die leider
keinen Erfolg hatten ſo daß anzunehmen iſt daß dieſer auf der
Flucht ertrunken iſt

Tetzte Nachrichten und Telegramme

Die neuen Stenervorlogen
Berlin 13 Dez Auf Anregung des Bundes der Jn

duſtriellen verſammelten ſich geſtern Vertreter der Tabak
Zigaretten und Brauinduſtrie Verbände um über ihre Miit
wirkung an einer Verſammlung zur Stellungnahme gegenüber
den neuen Steuervorlagen zu beraten Es wurde einſtimmig
beſchloſſen im Jannar eine Delegiertenverſammlung unter
Hinzuziehung aller Jntereſſenten abzuhalten Außerdem wurden
im beſonderen die Tabaksſtenervorlage ſowie deren vorausſicht
liche Wirkung auf den Stand und die Entwicklung der Tabak
induſtrie beſprochen Wenn die Vorlage Geſetz würde hätten
ſo meinte man 25,000 Händler in Deutſchland neben 3000 bis
4000 Agenten unter den Folgen zu leiden Jn einer Reſolution
wurde dann Proteſt gegen die neue Tabakſteuervorlage erhoben

Nebel auf der Elbe
Hamburg 13 Dez Jufolge Nebels ereigneten ſich auf der

Elbe zahlreiche Kolliſionen Der Hamburger Dampfer
Reinfeld ſtieß auf der Unterelbe mit dem Kohlendampfer
Altona zuſammen Reinfeld wurde ſchwer beſchädigt

und mußte auf den Strand geſetzt werden Der
Dampfer wurde proviſoriſch gedichtet und geſtern nach
Hamburg zurückgebracht Der däniſche Dreimaſtſchoner Saga
wurde auf der Unterelbe von dem engliſchen Dampfer Viume
angerannt am Heck ſchwer beſchädigt und iſt nach Hamburg
zurückgekehrt Der engliſche Dampfer City of Malaga ſtieß
mit dem zweiten Elbefenerſchiff Bürgermeiſter Kirchenpauer
zuſammen Beide Schiffe ſind beſchädigt

Der Anfſſtand in Deutſch Oſtafrika
Dar es Salaam 13 Dez Das Detachement des Hauptmanns

Seyfried iſt am 1 d Ms auf dem Jlulu Plateau im Bezirke
Lindi von ekwa 2000 Aufſtändiſchen angegriffen worden Die
Auſſtändiſchen erlitten eine vollſtändige Niederlage Aus Jringa
wird ein glückliches Gefecht mit aufſtändiſchen Werſagara in der
Landſchaft Mage gemeldet

Jm frauzöſiſchen Kongogebiete

Paris 13 Dez Der Temps meldet daß ein Sergeant der
Kolonial Jnfanterie im franzöſiſchen Kongogebiet vor ein Kriegs
gericht geſtellt wurde weil er 3 Eingeborene welche die
Steuer zu zahlen ſich weigerten ohne reguläres Urteil hin
richten ließ Einer der Hingerichteten ſei von den Miliz
ſoldaten des Sergeanten aufgefreſſen worden

Der Nobelpreis für Medizin
Stockholm 13 Dez Geheimrat Profeſſor Dr Koch der den

Nobelpreis ſür Medizin erhielt bielt geſtern die vorgeſchriebene
Vorleſung vor einer großen Verſammlung unter der ſich Prinz
Engen der dentſche Geſandte v Müller der Vizepräſident des
Nobelkomitees und zahlreiche Aerzte und Studenten befanden

daß die tödliche Kugel aus W

Geheimrat Koch ſprach zunächſt ſeine Freude darüber aus daß
der Kampf gegen die Tuberkuloſe ſchon in allen Ländern der
ziviliſierten Welt begonnen habe wenn auch auf verſchiedenen

egen Er gab dann eine Schilderung ſeiner Arbeiten gegen
die Tuberkuloſe Auf Grund ſtatiſtiſcher Angaben legte er dar

Hofbeſitzer Werner S

Natur der Tuberkuloſe das Richtige getroffen habe Der
Redner erntete reichen Beifall

Die Wirren in Rußland
Kiew 18 Dez Der Mörder Sacharows iſt der

Schloſſergehilfe Wo roſchnikow aus Jekaterinodar d
als Frau verkleidet und ſich taubſtumm ſtellend dem Gener
eine Vittſchrift übergab Die Revolutionäre befreiten den

Woroſchnikow und brachten ihn über die Grenze in
erheit

Nom 13 Dez Oſſervatore Romano veröffentlichte geſtern
abend ein Schreiben des Papſtes an die Biſchöfe
Polens in welchem er ſie ermahnt bei der Beruhigung

en mitzuwirken indem ſie die neue Verfaſſung anu
nehmen

Warſchan 13 Dez Jn Pabianice organiſierten Arbeiter und
Bauern einen Monſtre Nationalzug an dem 10,000 Perſonen
mit polniſchen Abzeichen teilnahmen 200 berittene Bauern in
Nationaltracht begegneten einer Eskadron Dragoner die ſich
ſofort auf die unbewaffneten Bauern ſtürzte mehrere tötete und
ungefähr 40 ſchwer verletzte

Münuchen 13 Dez Der Prinzregent empfing geſtern
den Beſuch des Großherzogs von Luxemburg der
nachmittags zur Tafel geladen wurde An derſelben nahmen
außer den Mitgliedern des Königlichen Hauſes auch die oberſten
i denträger und der Staatsminiſter Freiherr von Pode
wils teil

Müuchen 13 Dez Der Regierungspräſident von Oberbayern
v Schraut iſt geſtern geſtorben
Neufahrwafſſer 13 Dez Jm Laufe des geſtrigen Nachmittags
iſt die geſamte Schlachtflotte hier eingetroffen ſie ankert
auf der Reede

Auf der Kohlenzeche Arnsbach ſtürzte derKaffel 13 Dez
Aufſeher Apel in einen Förderſchacht und war ſofort tot

Wendelſtorf 13 Dez Ein Schnitter iſt hier von einem
anderen Schnitter er mordet worden Der Täter iſt
flüchtig

Brüſſel 13 Dez Der Geſandte in Madrid Baron Jooſtens
und der Geſandte in Tanger Graf de Buiſſeret werden Belgien
bei der Marokko Konferenz vertreten

London 13 Dez Es ſind folgende Unterſtaatsſekretäre
ernannt worden für das Miniſterium des Jnnern Herbert

amuel für das Koloniglamt Winſton Churchill für das
Kriegsminiſterium Eirl of Portswonth für die Admiralität
Edmund Robertſon Generalſtaatsanwalt Lawſon Walton

Belgrad 13 Dez Der Miniſter des Aeußern Zujovie
gab wegen Schwierigkeiten in ſeinem Wirkungskreiſe ſeine
Demiſſion

Sofia 13 Dez Fürſt Ferdinand empfing den deutſchen
detiſchen Agenten Frhrn v Romberg in Antritts

aundienz cWafhington 13 Dez Das Staatsdepartement hat Nachrichten
aus Cargcas erhalten wonach ein Uebereinkommen unterzeichnet
worden iſt durch das die diplomatiſchen Beziehungen zwiſchen
Kolumbien und Venezuela wieder hergeſtellt werden

Leitung Otto Sonne

den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Feuilleton Dr Arthur Ploch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S
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einſchl Unterhaltungsblatt

Hanclel Gewerbe unch Verkehr

Breslauer Spritfabhrik Die Generalversammlung setzte die
Dividende auf 15 Proz für die Stammaktien und auf 42 Proz für
die Vorzugsaktien fest und wählte den Grafen Posadowsky Wehner
auf Groß Pluschnitz neu in den Aufsichtsrat

Verkauf einer Gasanstalt Zwischen der Thüringer Gasge
sellschaft zu Leipzig und der Stadt Aschersleben ist ein Vertrag
zustande gekommen wonach die Stadt die dortige Gasanstalt füp
den Preis von 445000 M käuflich übernimrmat

Zittau Oybin Fonsdorfer Eisenbahn Gesellschaft Die Ge
sellschaft beruft eine außerordentliche Generalversammlung auf
den 29 d Mts mit der Tagesordnung Beschlußfassung über den
Tr aut der Zittau Oybin Jonsdorfer Eisenbahn an den Sächsischen
Staat

Rio de Janeiro 11 Dez Wechsel auf London 16

Freie von Knali Kuxen
festgestellt von Samuel Zzielenziger Berlin u Essen 12 Dez

Geld ſRriet Geld ſ BriefAlexandershall 10,100 10,250 Hercynia 12323,600Beienrode 383906 Hohenfels 10,750 11,900
Benthe Aktien 10490 Hohenzollern 8900
Brandenburg 4751 550 Hugo 2 2000Burbaenh 15,200 15,350 Johannashall 6800
Carlsfund 11,000 11,150 Justus I 18100Cecilienhall 390 440 Kaiseroda 1110,100Desdemona 4625 4675 Ludwigshall 147090
Deutschland 3250 3325 Neustabßfurt 1320,300Friedrichshall 173 176 Ronnenberg Akt 197 200Glückauf Sondersh 19,200 19,590 Salzdetfurt Kaliw A 272 277
Hannov Kali Akt 8990 Schieferkaute 2650 27650
Hansa S 2950 Schwarzburger Sal 880Hattort Siegfried T 37251 3800Hedwigsburg 10,550 10,650 sigmundshall 352
Heldburg 82 83 Wilhelmshall 15,700Heldrungen 4000 4100 Wintershall 13,600 13,750

Waren und Produktenberichte
Getreide Mühlen Erzeungnisse usw

Magädeburg 12 Dez Amtl Votierungen Die VNotierungen
verstehen sich für 1000 kg netto ab Station und frei Magdeburg
Weizen ruhig engl gut 168 171 mittel 160 166 gering 152 1658
Sommer Weizen gut 170 173 mittel 162 169 Kolben Sommer gut
175 180 mittel Rauh gut 164 170 ausländ gut 188 193
mittel

Roggen unver inländ gut 165 168 mittel 157 165 ausländ
gut 170 174 mittel geringGerste fest hiesige Ohevalier 172 184 MA mittel162 170 gering feinste Qualiät über Votiz Landgerste gut
160 170 wittel gering Wintergerste gut

Ausländ Futtergerste gut 138 140mittel geringHafer fest inſünaireher gut 162 168 mittel 152 160 gering

ausländ gut 156 173 mittel geringMais rubig runder gut 134 136 amer bunter gut 139 141
Erbsen unver hiesige Viktoria gut 209 2165 mittel 180 190

grüne Folger gut 210 220 mittel 190 200

Raps gut MBerlin 12 Dez Frühmarkt amtlich festgestellte Preise
Weizen neuer inländisoher 1765,00 178,00 J oggen neuerguter in ländischer 162,00 163 00 z Gerste leichte inländ Futter
erste 146 154 schwere 1565 165 russische und Donau lelehter
42 146 ſchwere 146 161 alles ab Bahn u frei Wagen Hafermärk mecklenbg pomm posen schles kein 168 177 mittel

159 167 gering 154 168 russischer fein t mittel u gering
ab Bahn und frei Wagen NMais amerik D Fe

134,00 137,00 mit Geruch runder 137 140 29Erbsen inländisehe und auslänädisehe Futterware mittel 163 1665

feine und Taubenerbsen 166 170 ab Bahn und trei WagenWelzen ment No 00 loco 22,50 24,50 o No O und
loco 21,60 23,40 Weizenkleie 10,10 1 00 Roggenkleie

wie ſehr er mit ſeiner Methode und in ſeiner Auffaſſung der 10,00 11,00 M ab Mäühle

Berantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

e

e

e

S

53 e



e

Hamburr 19 Dex Wellen
Faggen fest meck173 180

cif 9 Pud 10/16 Dezbr
109,50
Amerie mixed eit für prompte
Dez Jan 110,00

Königsberg 12 Dez Weizen
flau 128 138wüüg mittel 136 1

Antwerpen 12
12 DezNew Vork96 Vorige v

Mais

hicago 12 Dez Telegr
8877 89/2 Mais Dez 44 44

Kartoffelmehl und Stärke
Berlin 12 Dez

Stärke 9,10

Hamburer Dez 36,90 9a
uhi

Amsterdam 12 Dez
Ha vre 12 Dez Schlußbericht KaffeeMärz 46,75 Mai 45,75 Sept 46,00Dez 45,76

Hamburg 12 Dez nachm 6 Uhr Rüben Rohzucker 1 Prod
Hasis 88 0 Rendement neue Usance frei an Bord
Dezember 16,60 Januar 16,70 März 17,00
Okt 17,80 Ruhig

Paris 12 Dez

12 Dez

kein 1Bez

willig

Telegr Roter Winterweizen
otierung 972 Dez 94 952 Mai 93 935 Juli

Dezember 552 656

154 165
150

Getreidefracht 3 3

Kartoffelmehl und Stärke 18,00 Feuehte

Magdeburg 12 Dez Kartoffelstärke und Mehl 18,00 18 25

Weizen Dezbr 862 86 Mai

Kaſfee
Schluß Kaffee good d Santos

März 37,00 Gd Mai 37,25 Gd Sept 38,00 Gd
fa mburg 12 Dez Kaffee ruhig Umsatz 2000 Sack

Java Kaffee good ordinary 31,00

Zucker

2484 Jan April 25 März Juni 25
London 12 Dez

Rüben Rohzucker matt 1
96 90 Javazucker ruhbig loco 9 sh 3

oco 8 sh 3 d
Spiritus

ruhbig meeklenb u
onb u altmärk 167 1

werste rubig södruss
Hafer olstein u mecklenb 164 170 Mais trägoe

113,00 La Plata eik

inländ flau 153 170 russ
Gerste unver

Weizen stetig Mais ruhig Haler fest

Mai 50 50 J

33 average Santos
aum stetig

Haumnbu
Mai 17,25 Aug 17,65

Rohzucker ruhig 8890 neue Kondition 20,25
bis 20,50 Weiber Zucker matt No 3 für 100 kg Dez 2456 Jan

ostholstoln

i der

TT III

Hafer

Loco

51

W per

1 Jan FebrParis 12 Dez

Antwerpen19,50 bahb Dez 15
New Vori

New Vork 7,60Balances at o

n
HamburKöin 12 er

New

ugust Septbr 6,13t

cour Quali

Nordhausen 12 Dez Branntwein loco 45 h Vol für 100 kg
ohne Faß ab Brenneret 66,50 67,50 Dez Sept 67,650 68,60 desgi
40 90 Vol loco 59,00 60,00 Dez Sept 60 61 A

a

Londonr Amsteräam12 Dez
12 Dez

G

Petrolenm

12 Dez Telegrin inzaeleti 7
City ,58
Olsnaten Ole

Bremen 12 Dez Schmalz fest Loko Tubs u FirkinsPf in Doppeleimern 43/2 Pf
Dez Räböl fest verzollt 50,00

58

Fettwnren

Speck fest

Rüböl loco 52,50 Mai 53,50
Antwerpen 12 Dez
Paris 12 Dez Schlußberieht

Jan 56 00 Jan April 56,25 Mai Aug 55,50
Telegr Schmalz Western steam 8,00

Chicago 12 Dez Telegr Schmalz Jan 7,35 Mai 7,322
Wolle

ork 12 Dez
Rohe und Brothers 8,80

36r Wellington 10

Schluß Raum wolle

Schmalz per Dez 99,50
Rüböl ruhig

Bnanmwolle
Bremen 12 Dez Baum wolle schwach Upl midädl loco 59
Liverpool 12 Dez

davon für Spekulation und Export 500 B Tendenz willi
Amerikanische good ordinary er ruhigDez Jan 5,99 Jan Febr 6,03 Febr M arz 6,07

Faß 12 Dez Spliritus rubig Dez 18,00 Dez Jan
ins ruhig Dez 27 Jan 37,50 Jan

Apr 8500 Mat a en 5909 van
Hamburg 12 Dez Petroleum fest Stand white loco 7,40

12 Dez Schlub Raffiniertes Type weiß loco
60 Jan 19,75 Jan März gPetroleum Standard white in

Refined in Cases 10,30 Oredit

Ruh

Dez 66,60

Umsatz 6000
egbr 5,99

rz April 6,12
Mai Juni 6,18 Juni Juli 6,20 Juli August 6,21

nohester 12 Dez 12r Water Taylor 20r Water Leigh 86
30r Water courante Qualität 9 30r Water bessere Qualität 994
32r Mook courante Qualität 40r Mule Mayall 10 40r Medio

Metalle
Fisleben 12 Dez MR A Kupfer 170 171 M per 100 kg

ab Bahnstation Hettstedt netto Kasse
Hamburg 12 Dez Silber 88,50 Br 88,00 G

Silber 30Bankazinn 99

Wilkinson 1024 32r Warpeoops Lees 94 36r Warpecops Rowland
40r Double Weston 11 60r Double

t 14 32r 116 yards 16 grey printers aus 32r/46r 237

12 Dez

Vormittag Roheisen Mixed numbers

Sechluß Roheisen

Beohuanaland Exploration

span 1771e engl 1756 Zink stetig gewöhnl Marke 2824 spez 29
Glasgow 12 Dez

warrants 53 sh 42 d
Glasgow 12 Dez

warrants Middelsborough 53 sh 2 d
Chemische Produkte

London 11 Dez Chilisalp ord 10 sh 7/2 ratf 11 sh I d

Wasserstände bedeutet äber unter Null

r Falſ WurſtSaale und Vnstru

London eneng Se é,12 Consolidated Goidtields of Afrika 6,00 De e
17,50 Durban Roodepoort 4,00 New Jagersfontain 7,87 ransv
diining and Gold Eetates 1,25 Ohartered 1,81 East Rang z
Randmines 7,50 Shebas 10/0 Träge 7

London 12 Dez Schluß Chilikupker stetig 792 Letr
2 Mon 79 Zinn stetig Straits 1634 3 Mon 1612 Biei kest

Mixed numbers

W Uehs

Artern Brückenpegel 11 Dez 0,65 12 Dez 0,66
Weibßenfels Oberpegel 2,58 7 2,568do Ünterpegeil 0,96 a 0,4 1 2
Trotha 12 13Alsleben Oberpegel 11 2,69 12 2,60 1do Unterpegel 7 2,24 2,28 4Bernburg 1,72 1,86 14Kalbe Oberpegel 1,76 7 1,80 4do Unterpegel gd 1,46 1,62 16

Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatt

Moldau ITser Eger Blbhbe

Dez Fall Wuehsſ Dez Fall Wuchs
Budweis II 0,70 12 Torgau 12 1,02 771,40 Wittenberg 1,900 2Jungbunzlan 0,14 8 Roblau 1,45 2Laun 0,57 38 Barby 2,00 16Pardubitz 0,35 21 Magdeburg 1,62 6Brandeis 0,10 18 Tangermde 2,46 2Melnik 0,22 36 Wittenberge 42,2651 s
Leitmeritz Dömitz Peg 11 t 1,811 42 ſ12 1,201 75 Lauenburg 12 1,84 2Dresden 6,861 24

Aussig Von den oberen Plätzen werden 89 em Wuchs gemeldet

Portug Anl III Spec freo 13,50d20 Pr Hyp A B abgk 32100 30020 Berl Elektr Werke 4 101 500 Harpene 18921 4 100Berliner Börse r e he pis i h hen Wertes Prrier ehe0 o vine o unk bis 1913 4 102 00b260 n el12 Dezbr do do V 1894 491 Jod Preus Pfäb B S XX 8 Aiteid Gron Papierf 9 I63,750 mareb hätte r e Hans en 79,00b20
Russ Anleihe v 1905 4/2 88 00b8 u XXI unk 1910 4 100 so Annaburger Steingut 10 169 2562 Braunschw Kohlen 4i/2104,750 Hibernia 1905

Ergänzung zu T in do V 1890 II Em 4 79,5062 do S XXV unk 14 4 102,75 be Archimedes 4 156,008 Buderus Bisenwerke 4 10075,0 Höchster Farbw 2 102,756
Afeldungen im gestr Abendblatt go Cons 8925u 10r 4 80,2502 do 8 XXVIIunk 15 4 103 o00 Arenberg Bergbau 35 718 oo0 Burbaech Gewerkseh 5 104,600 Hohenfels Gew 5 103 30t9

do eony Obligat 34 72,75020 do S XXVI unk 14 32/6 100 50620 Balcke Tellering Co 8 168 2028 Ghariott Wasserw 4 Oebr Körting Aue 103,000
Schwed St A v 04 392 do S XXIV unkK 12 3/2 97 00b20 Berlin Charl Bau freosss oog Gontinentale do e 102,250 Krupp Gussstahl 4 1101,80b2

Bank DisKont Bukar Stadt A 88 ev A 97,800 do Kl Obl unk 08 4 100 10b2 El gen 114 508 Dannenbaum 4 1100000 ILaurahütte 4 101,00b z
Berlin Wechsel 6 Lombarä 7 do do Kleine Ah 99 9000 do Com Obl TT b I0 4 o 00K Br CV u n 148 o Dessauer Gas 42 106 7062 Ludw Löwe GoAmsterdam 3 Brüssel 4 Buen Air do 500 L 4 92,90be do do IV unk 12 34 100,600 do spand Berg Br 7 154 o o 1892 42106,7062 Naphtha Gold Anl 4 e 97 o0 d
Italien Plätze 5 Kopen do do 100 I 472 93 00bze do do III unk 12 2 r do Königst Br 6 122,50620 o 1898 4 Weue Bod Ges 4 99 8002

h h hen e e ehe e en e eon 4 ad r Anl v o S VI unk b 2 96 s Bi igari z J m esa Senneg r i t S de t 4 103,000 zu er Dr z n e a uß 103 r g on
arschau Sehwoed kündb 4 100 30tz0 Sächs Boden Credit Donnersmarekhäütte 42 96,900 do 1902 4 1101,000ätze 5 Norw Plätze S s S III unk b 1909 4 103,600 Caroline b Offleben 330 00bzs i isenbt h x S böi 1 ne p 1910 4 108,000 Sharlotth Wasserw 159 323 000e0 nd Vrien 10206 n ne

Vngar Spark t iV V 4 A4o S II unk b 1908 3/2 89,000 Consol Marie Br W 3 106,256 do 4 98,900 Rombacher Häüttenw 4/2 104,400
gar DPark I Schwarzbg Hvp B Deutsche Jute Spinn 10 185,00d26 1 t rn Tdo do I r 4 96,7 ob s f V 00 50d20 do Spiegelgias Ges 14 266,75000 Elektr Lief Ges 172 105,100 IRybnicker Steink 4

1 U 5 e z e j UGeldsorten und Banknoten Barſerta 100 Tireſtr ſMpst 20,250 o S VI un v 12 j02 10g Dresan Gardin F 12 101 s 33 LieRr T qra7 1315375 w
Münz Dukaten pr St 9,720 r 68,00 o Ser I unk b O6 37/2 98 o00 do Strassenbahn s 186 508 Geisenkireh Bergw äüo do 18991 4 100,300
Rand do do t t r Westd Boden Credit r Bielet M 28 430 o Georg Mar Bergw 41/2 101,400 do do 18031 4s Gulden Stücke öst do 040 1860 L 20 108,508 8 II kündb 4 0o1,o0g Düsseldorfer Pisenh O 123,25 d o 4o 4 101 3000fSohuoKert Blertr 4 35 500
Gold Dollars do t e do Sor T 4 1100,500 Düsseldorf Waggonf 12 287 00 e Gg f Blektr Vntern 4 99 25628 do do 412 102,000Imperials alte do o 1864 Lose fr VpsSt 503,008 40 Ser V unk b o 4 o 600 Eckert Maschinen F 9 153 ob o do Aue 102,50b20Siemens Halske 4 102 250

do do zu 500 G Russ Präm An do Ser VI unic p 10 4 106 900 Elberfeld Farbenf 30 540 ob Gevrerkseh D Kaiser 4 100,000 Dnion Flextr Au 102,800
do neue pr J 16 1322 40 T e F I vo 33 n 102,700 riare r g R do unk 101 4 100500 Zeitzer Wascrinen Aie 104250
do do zu 500 G tet o Ser III unK b O5 3/2 96,006 Hamb Amerik Pakf 4 101,6062Amerik Noten 2u 1 D 4,16562 3 der den 67 33 27,206 elwag n e t 103,258do Coup zhlb N V estpr ritter I IB /2 100,000 nsburg SehiOest Bkn Abschn 2000K 84,906201 Hypothekenbank Pfandbrteſe Freund Masch conv 10 327 oobes Sächsſsche Bank 6 JFritzsche Buchbind 0 63250 z a ort 7e 573 e Bank Aktien Gaggen Eisenw A 5 123 00 t Leipziger Börrse o Bodenkreditanst 2 150 ooeSan a 100 r i2er Fern m e 55 Geisenic Gußstahl 0 107,60d0 8 Vogtländ Bk Plauen 10 201,000Roce Zoll Coup 1000 R P e I 94 o Barmer Bank Verein 672148 2500 Gerresh Glashütten 712219 75 e 12 Dezbr 1905 d wiekauer Bank 6

c e kleine do v 1904 Ser I 4 101 60b0 Braunsehw Bank 5/6117 t Gladbaeh Woll Ind 14 164 600 reren r guebrimgenweig Ha re Fu r e t 310,7562 Deutsche Fonds 4 rurgerKreditben 2 96 revenbroich Maseh 91,500 Sachs St AnlI v 18551 8 o do do S 2100t r o un 102 e d 5 177 iegheim Fiebtran 15 008 45 I ä er du 53820 Barenr s z 97 600
4 1 ch Asiat Bank andelsg f Grundb 206 50b0 Stadt Anl v P b ar 97,5Stadt Anleihen und Lose 33 J x u 8 Dtsch Eff W ber 5 1112,5060 Hans Däripeehiſfe 9 136,50d20 gttenp s u i 4 104,400

r Reichs Sohatzanw do S x 95,788w0 do Hypoth B erl 7 144,25026 HIarb Wien Gummi 12 /2 268 0020 Chernnitz St Anl 89 31
1905 unk 1907 3 99 700 i0 S XX unk b 1910 3/2100 40be0 Gothaer Privatbank 6 129,500 Harkort Bergw Ges 11 163 00620 do do 1902 unk 07 3172 98,500 Altenb Akt Brauerer 9 176 000

do von 1904 31/2 99 400 D n B Ptab VII 4 101 ooteo Hamb Hypoth B 8 173,400 Hedwigshütte 12 185,9062 do do 1874 conv 312 T Cröllwitz Papierfab 15
5 St i LübeckerKommerzb 7 138,500 Hein Lehmann O 1123 75020 90 3 i D Spitzenfab Lpz I 18Bad St A O1 uncv 09 4 1103,30020 do XI XII unk 20 4 I03 00bee t do do 1879 conv 3 l p Pdo Präm Anl v 67 4 153,00b20 do XIVunk b 1914 4 100 25626 Meining Hypoth B 7 1s3 250 Herbrand Waggonk 62 177 4062 Dresd St A 1900 abg 3 98,708 Gera Jutespinn Lit A 24 354 908

Bayr Präm Anl 66 4 àäüo XIII XIII A 32 965,5020 Preuß betr 5 121,00b20 Hoffmann Stärke 12 209 2580 do do 1800 4 103,400 do do Lit 18 279,408
BremerAnl 1887,88,90 3/2 98,50b20 do IX do andbriefb 7 147,00626 IIofmann 18 332 ob Gera do v 487 31 98,500 Germania M F Chem O 119,000Gr Hess St A 312 98,800260 Gothaer Grunder Westdtsch Bod Kr 621141 90 I es 2 272 00620 do do V 1903 3172 98,5060 W 2 121,008
Hamb Staats Rente Pr Pt x 3/21 se Bergbau 363 000 IIeipz do 1865 Th A 3 696,006 ohlis Bierbr St A 6 1130,0001900 4 102,500 Il al Körting Gebr 5 1135,00520 do do 1897 Ser I 3 87,300 do do Prior A 6 1130,000do t 1904 312 98 9062 37 33 III 3/2102 40b26 Deutseche Eisenb Prioritüten Lauehhammer conv 8 164,60620 do do 1876/84 u 87 31 99,656 Golzern M St A 7 1132,5600
Läb St Anl unk 14 332 98,2502 do do VIu VII 4 100,300 T T M S Linke Wagenbau 12/2 296,50 do 1890 8 II v 87 31/2 99,650 Körbisdork Zuckerk 9/2 135,006Ostpreuß Pro An T ſſos 300 do IX u IXa unk 09 4 100 806 Halb Blankb 1884 22 55,506 Mgdeb Bau u Kr B 5 85,100 do 1897 Ser IIA 312 99,650 Leipzig Vereinsbr 15 255 dosr r Zu 37 300 do Xu Xa un D 151 4 102 20620 Läb Eüchen v 1502 hjſfagäeburg Bergw 28 kElauent V St A 1868 312 99,008 Nalztabr Schkeuditz 6 148,508

do 0 2 97 do 5 XII unk 14 4 102,20e20 Magd Wittenb St A 3 do do St Prior 28 do 1892 Ser II 3 99,006 Schönh Sächs Webst 14 250,000
u W irre S 98 75de h 97,300 Starg Küstr uk 1906 32 3 t 7 rico 137,500 do St Anl 1897 zu 99,008 Fr Schulz jr Leipzig 21 330,256
Teltow Kr Ani u 15 4 104,602 do S XI unk b 1913 3/2 97 806 o uhlenwerke 105,756 do do 1903 3/2 99,008 Stöhr Co Kammg 5 1168 250i Hyp Ptäbr 4 100,3066 do Straßenbahn 7 157,7562 do do 1892 4 1103,508 Thüringer Gasges 15 295 ,500Barmen Stadt Anl 3 98,000 n l r 4 e Dentsache Eisenb Stamm Akt Massener Bergbau 4 132,500 Ja 1897 Ser II 4 103 866 Tittel Krüger 2 1123,500
Berlin St Synode 02 3 29,000 8 401 450 4 os 20 Mechan Web Zittauf s 183 50d2 Rjesa St Anl 1891 98 Zu 98,750 Wernshs ſ abg St A 7 1117,508ha nerient o bs o u s n s t B zie c u S 144,506 Wurzen do 1893 1902 3 99,000 Keammg Vorz A 9 142,008

ar n j 9Cothensose doso do /2 99,250 per s vrri 2 Nordh Wernig Lit A 42 83 250 en ßene das T Tleu froo za e Fisenbahn Stamm Alctien Obligat von Industrie Ges
Dortmund 1891 88 o3 a 8 oos do s8 X 4 102,506 Nordd Eisw St Akt 277,250 ussig Tepſitz 500 I s 228,500Dresden 1900 unk 10 5 103,7502 o 8 VII unK b ös 31/2 97,800 Auslund Rigenv Frioricuten 40 Vorz Akt 5 94,250 Böhm Nordbahn 5 C Altenb Akt Brauereiſ 4 102,500

do 312 22 feckI H u W B 8 V 4 101 80b0 Nordd Jute Sp Lit A 6 127,500 Busehtiehrad Lit A 128/21 291,000 Cröllwitz Papierfab
Düsseld 88,93,94,00,03 3 98 20b20 do do alte u conv 2 95,250 Anatoſ Bnn I kleine 5 ſo02 900 do do Lit B 2 94,006 do Lit B 1 280,000 Dampfkbr Zwenkau 4l/2 102,250
Fisenach1899 uncv o9 J 1o2,500 ein Hyp B S II 4 100,20020 do Ergänz kleine 5 102,00023 Sordsee Dampffiseh 8 142,7562 Graz Köflach 5 116,600 Gr Leipz Strassenb 4 102,750
Frankfurt a M 1903 217 39,2562 do do VI 4 i00,508 Centr Pac I Ref rz 40 4 Nürnbg Herkulesw 9 187 00b20 Prag Dux Pr Akt 4 98 750 Leipz Baumw Sp 4/2 102,750
Glauchau 1894 1903 u 38,008 o VII unK b 1906 4 100,600049o0 rz 29 3 Oppelner Zement 9 1190,30820 do Centraltheaterj 6838,500e ne er 40 VII e et 03 30e el woran I 7778 geren eo b i91 22 Akt o Elekt Strassenbh än 40 on än 57 bohe Gart föes 472027 Beiehelt itetalleehr I1 209 00020 Aussig Tepl 96 Gold 972 93,750265 do Kammgarn p 4 of sos

e e e e e enV h r 2do Kreditbriefe 4 Nitteld Bod Cred A Moskau Kasan 4 78 7502 Saxonia Zewentfabr 5/2 155 ob Dux Bodenb 93 stfr 80,700 do do 1882 4 101,700do do 31 99 10620 8 IV unk b 001 4 10t ob o Kiew Wor uic o 4 78 7500 Schl Leinw Kramsta 42 127,750 do 1891 8tfr Silber 4 do do 1893 4 101,750
Kur und Neumärker do unk b O6 3/2 96,000 o Smolensic 4 61,3002 Sehles Zinkh St Pr 190 431 8062 do o Gold 4 100,600 do do 1897 4 101,708

Vorddtsche Grunder ing Schöfferhof Br Mainz 11 174,00h20 do Em I 1869 5 109,006 do do 1902 4 103 256Brdbg Rentenbr 4 do Wind Ryb unk o9 4 753,75626S XII unk b 13 4 101,60b6 h Paciti r 5Schöneb Fr Terr G 12 193,25620 do Em II 1871 5 108,006 Naumbg Brk Oblig 4 101,o00Tomm Rentenbriete T un 13 u 867750 e z Sohubert Salger 20 315,5000 do Em IrT 1874 Gold 5 Stehr e o Vetpeig A 108 000
n 55 101 50ees Pr Bd Gr S IVrz 115 43 de 4o T s 3 r r Nuon 141 235 a r Em I c ver Ar S rüeer 44 100,000

do do S X 4 10 5060 o Stollwere V A 2,60 b o m eitzer Par u SolSe 42 Liſte leere 48 iel u Strale Spieiſ St Fr 7 129,508 marBauer r t 896 do s i un oe 4 100 2000 o Tann 170 o W 7 reo 2220 bers Erbl Riſtorseb Kr r r Kohlen Aktien u Prioritüten
s V 1 4 100 500 Chem Werk Charl 211,506 F V M p Stdiari per Stäet aas o S X Vira0 1920 4 o ar iob1 8 4 22 z ver Damm Ziegelet 15 147 bora o 2 150 Pregeb Steink A V a 1120,00

Köln Mind 3 Pr Ani 148,0022 93 z ſoue Köln Rottw Pulv 16 Landst Bank Bautzen 32 100,000 Gersd Sticb V St Ado S XIX do 1911 4 101,750 Portg v 1889 abg I R 42 101 ſo 272 o St A 18,0 305 oosMeining 7 fl Lose M p St 5120t2 o S X 4o 1013 4 io2 Rjäsan Kozlon 430 28e00 Stahl Zyp u Wis 10 196,50beg eip2 H B u Anl s do do Pr A I48 340,008
do S un b 1915 3 99,750 Uralsk v O8u b o 4 78,508e0 Voigtl Masch St Akt 9 176 50das r ä 1908 37805 II 45, 0 786,006Ansläündisehe Fonas do S 55 200 Rure Sudan rot 4 e e Ferz A 5 i56 ob 49 S 1958 37500 Kalsergrubo h Gers

Stadt Anivinen und Tose do S XV 5 312 54,500 Ruee Süd westvahn 4 WVesttäl Kupter 6 127,5000 do 1913 92 dort St A 6 365 000do S VI u eonv 39 947 t Rybinet um d 1906 4 70,760 et Bodea Gee 4 125,25tz0 do S Bund C 4 o2 vo do do Pr A
Argent Eisenb AnI ſ 5 1100 ſo pr Ctr Bd Gr v 1800 4 100 50020 S Wollwaren Merkur 16 238,00dz0 90 S D 4 1102,800 Oberhohnd Forst O 10,008o Anl v 1657 4 68 000 Südösterr 5900blig 5 106 2982 do S F unk b 1906 4 102,656 do Sohagqhilen An v 1889 u 42 i ſie ralen x do S II do 1906 4 102,680 wie Oberhohnd 300 1220602 i 1895 do 1686 89 86 so Warseh W X 8 85,7 s 9blgatonen von Indestrie 4e Etdb 8 I u 10 4 1025e8 Zwick St Vereinsgl 120 1388 o
o lin 55 h i i 55 70 Geacllachaſten Bank Alten Briedensgr Meouselw 56 50 o0eW r v 1904 unk 1913 3 97 50 t Akt Ges Aniſ Fabr Hanf Grundb pr 740 don t rehlita Rraunk Ges 15 40 o0edo wort P s 50 200 W 4 los zog än Fieenv Stamm Akt do 103 500 Leipz Baubani v 40 Pr A 45 866 006c Wo o Kleine 116 50 i 95 S Allgem Elektr Ges 4 100 o do Immob, Ges 9 181,760 ereinegl in MeuselOesterr einhtl Re vo V V S7 91 3 99 o00 Anatol TDisenb r 5 do do 4 h RàLöbauer Bank 6 115 500 witz St A 93 1475,06l 92 1 do do 6000 5 120 vom Anhalt Kohlenwerke 4 100 100 ber lausitzer Bank àAo0 4o Prior Akt 108 1760 e
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